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Annalen der Elektro-Homöopathie und Gesundheitspflege

Perschicdenes.

Hr. Ov. Witzinger, der die Direktion der

Paracelsia übernehmen sollte, verbleibt noch in

Aarau, wo er nun auch mit elektro-homöopathischen

Mitteln behandeln wird; an seine

Stelle in Genf tritt mit I. Mai Herr On.

Jmfetd, der auch die Gratisklinik übernimmt,
und die schriftlichen und mündlichen Consul-

tationcn im elcktro-homöopathischen Institut
besorgen wird.

Hr. On. von Scheele hat laut einer in

der GoSlar'schen Zeitung veröffentlichten Anzeige

die medicinische Praxis aufgegeben, es wird
deshalb nach Goslar ein elektro-homöopathischer

Arzt gesucht, der eine alte, ausgebreitete und

sehr lohnende Praxis übernehmen kann. Näheres

durch die Redaktion der Annalen.
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Klinik des EIcklro-Honiöopathischcn Institutes, Genf.

In der Klinik des Elcktro-Homäopathischcn Instituts
werden von einem Arzte Konsultationen ertheilt an
jedem Wochentage von 10 —12 Uhr.

Die Medikamente werden an Bedürftige unentgeltlich
abgegeben. Für schriftliche Konsultationen ist ein Fragebogen

auszufüllen, der auf Verlangen zugesandt wird.

?l'. IlUftlö. Genf, Rue Thalberg, 4.

Coiislittirender Arzt des clcktro-h»möp»thischeil

Instituts mid der Plirncetsin.

Consnltationen im Institut 10—12 Uhr.

„ in der Wohnung 2—3 „
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Arzt Tr. Iuifcld.

Neben der Behandlung sämmtlicher Krankheiten durch

die Medikamente des clcktro-hoinöopathischcn Instituts,
werden alle Faktoren der hygienischen Therapie, wie

Gymnastik, Massage, Hydrotherapie fBarfußgehen),

Sonnenbäder, Ernährung sVegetarismusj, Elektricität
u. s. w., nach Bedürfniß herangezogen.

Zu weiteren Auskünften ist das elektro-homöopathische

Institut gerne bereit.
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